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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
 

Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 

Trachtenmusikkapelle Ferschnitz 
Unsere Trachtenmusikkapelle hat für die 
zahlreichen Teilnahmen an Wertungsspielen 
und den musikalischen Leistungen vom 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll eine Aus-
zeichnung erhalten. Obmann Ing. Johann 
Peneder durfte das silberne Ehrenzeichen für 
die Kapelle in Krems aus den Händen des 
Landeshauptmannes in Empfang nehmen. 
Ich gratuliere nochmals recht herzlich zu 
dieser Auszeichnung. 
 

Verschönerungsverein 
In den letzten Wochen wurden wieder viele 
Flächen und Blumentröge vom 
Verschönerungsverein bepflanzt. Herzlichen 
Dank an alle freiwilligen Helfer für diese 
mühevolle Arbeit. 
 

Gemeinderatssitzung 
Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurden 
einige wichtige Punkte bezüglich 
Förderungen und Gebühren beschlossen. 
Der 10%-ige Nachlass bei der Auf-
schließungsabgabe wird zukünftig erst bei 
Einreichung der Baubeginnsanzeige aus-
bezahlt. Der Elternbeitrag für den Kinder-
gartentransport wurde auf € 150,- pro Jahr 
erhöht. Nachdem die letzte Anpassung 
bereits vor 10 Jahren erfolgte, sind wir nicht 
zuletzt auf Grund der gestiegenen Treibstoff-

kosten gezwungen diese 
Erhöhung vorzunehmen. 
Weiters wurde die Hunde-
abgabe von derzeit € 13,08 
auf € 15,- erhöht. Für Nutzhunde bleibt die 
Abgabe unverändert. An Subventionen wurde 
beschlossen: € 500,- für das Nachwuchs-
turnier des Sportvereins, weiters € 150,- an 
Frau Leopoldine Osanger als Transport-
kostenzuschuss für die Seniorennachmittage 
und € 90,- pro Schülerin aus Ferschnitz für 
die Klosterschule in Amstetten. 
 

Gebarungseinschau 
Derzeit wird unsere Gemeinde vom 
Gemeindereferat des Landes überprüft. 
Diese Begutachtung soll sicherstellen, dass 
die Gemeinde alle Vorschriften des Landes 
einhält, die Gebühren kostendeckend einhebt 
und die finanziellen Mittel wirtschaftlich und 
sparsam verwaltet. 
 

Zum Abschluss möchte ich alle Gemeinde-
bürger einladen die zahlreichen Feste und 
Veranstaltungen unserer Vereine zu be-
suchen. Mit Ihrem Besuch unterstützen Sie 
unsere freiwilligen Organisationen und es ist 
auch ein besonderes Zeichen der 
Wertschätzung. 
 

Ihr Bürgermeister Johann Berger 
 

EErrggeebbnniiss  TTrriinnkkwwaasssseerruunntteerrssuucchhuunngg  
 

Bei der Gemeindewasserleitung Ferschnitz wurde die jährliche Trinkwasseruntersuchung durch-
geführt. Es wurden insgesamt 5 Proben entnommen.  
 

Einige wichtige Probenergebnisse: 
Nitrate NO3   21,9 mg/l Parameterwert 50 mg/l 
Pestizide  im untersuchten Umfang nicht bestimmbar 
Gesamthärte  14,9 °dH  
 

Die Proben zeigen keine Überschreitungen der Indikator- und Parameterwerte. Die untersuchten 
Proben entsprechen somit der Trinkwasser-
verordnung. Die Ergebnisse von Ortsbefund und 
chemisch-physikalischem/bakteriologischem 
Befund zeigen, dass die hygienischen 
Anforderungen an eine Wasserversorgungsanlage 
für Wasser für den menschlichen Gebrauch bei 
den Endverbrauchern eingehalten werden.
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GGeebbuurrtteenn  iimm  AApprriill  22000088  
 

 Hiessleitner Jan …………………………. Unter Umberg 39 
 

 Oberaigner Marlene ………….........…… Oberleiten 33 
 

 Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind ! 
 

NNeeuuee  TTeelleeffoonnnnuummmmeerrnn  bbzzww..  EE--MMaaiill  AAddrreesssseenn  
 

Sandhofer Cäcilie …………...........................…… 0676 / 9573777 
Freidegg 15  (Festnetznummer nicht mehr erreichbar) 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Salzmann Franz jun. ………….......................…… 0676 / 81220239 
Edla 19 / 1  (Festnetznummer nicht mehr erreichbar) 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  JJuunnii  22000088  
 

Juni 2008  
01. MR Dr. GABLER Franz Josef Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474-280

07.-08 Dr. HAUNSCHMIDT Christian Josef Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677
14.-15. Dr. CSAICSICH Georg St. Martin, Windfeldsiedlung 07412/58 090
21.-22. Dr. STIERSCHNEIDER Ulrike Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0
28.-29. Dr. HOLLICK Horst Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54 028

 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf 
hingewiesen, dass kurzfristig Dienständerungen vorgenommen werden können (z.B. auf Grund 
einer Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie den Dienst habenden 
Arzt beim Roten Kreuz Amstetten  07472 / 62144 erfragen. Informationen über den Wochenend- 
bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: http://wed.arztnoe.at/index.php 
 

WWiirrttsscchhaaffttssffaacchhsscchhuullee  
AAmmsstteetttteenn  

 

Sie suchen eine gute Ausbildung für Ihre 
Tochter oder Ihren Sohn nach der 
Hauptschule?  
Melden Sie Ihr Kind jetzt bei uns an: 
 

Einjährige Wirtschaftsfachschule 
Dreijährige Fachschule für wirtschaftliche 

Berufe 
 

Rathausstraße 16, 3300 Amstetten 
 

www.fwamstetten.ac.at 
Mag. Leopold Dirnberger 

Tel. 0 676/316 82 93 
 

KKoosstteennlloossee  nnoottaarriieellllee  
RReecchhttssbbeerraattuunngg  

 

Am Dienstag, den 10. Juni 2008 um 15.00 
Uhr wird von Herrn Notar Dr. Zillinger der 
nächste Sprechtag am Gemeindeamt 
Ferschnitz durchgeführt. 
 

MMuussiikksscchhuullee  YYbbbbssffeelldd  
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KKaannaall  TTVV,,  KKaannaallrreeiinniigguunngg  uunndd  KKaannaallbbeerraauucchhuunngg  
 

Mit Mitte Mai wurde begonnen, die 
Fäkalkanäle zu spülen und anschließend mit 
einer Kanalkamera zu befahren.  
Die wasserrechtliche Bewilligung unserer 
Kläranlage schreibt eine periodische Kamera-
befahrung der Kanalstränge vor, um den 
Zustand der Rohrleitungen festzustellen und 
um eventuelle Mängel sofort zu erkennen. 
Wir ersuchen um Verständnis, dass LKW´s,  

Spülwägen und Montagefahrzeuge den 
Verkehr kurzfristig leicht behindern können.  
Im Zuge dieser Überprüfung wird auch eine 
Kanalberauchung bezüglich Trennung von 
Schmutzwasser und Regenwasser durch-
geführt.  
Sollten Sie Fragen zur Kanalreinigung bzw. 
Berauchung haben, so wenden Sie sich bitte 
an die Mitarbeiter am Gemeindeamt. 

 

SSttaattiissttiikk  AAuussttrriiaa  ––  AAnnkküünnddiigguunngg  ddeerr  SSIILLCC--EErrhheebbuunngg  
 

STATISTIK AUSTRIA führt - im Auftrag des Bundesministeriums für Soziales und 
Konsumentenschutz - bundesweit eine Erhebung über Einkommen und Lebensbedingungen (SILC 
= Statistics on Income and Living Conditions) in privaten Haushalten durch.  
 

Ziel der SILC-Erhebung ist es, einen Einblick 
in die Lebenssituation der privaten Haushalte 
zu bekommen. Als einzige Erhebung zeigt 
SILC auf, wie es um die Wohn-, Familien-, 
Arbeits-, Gesundheits- und Einkommensver-
hältnisse der Bevölkerung steht. Fragen, wie 
z.B. "Wie hoch ist das durchschnittliche 
Einkommen der Österreicherinnen und 
Osterreicher?“; "Welche Bevölkerungs-
gruppen sind armutsgefährdet?“; "Gibt es 
genügend Kinderbetreuungseinrichtungen 
und sind diese erschwinglich?" oder "Wie ist 
die Wohnsituation von Pensionistinnen und 
Pensionisten?" können damit beantwortet 
werden. Damit bildet die Studie eine 
Grundlage für viele sozialpolitische 
Entscheidungen, die letztlich auch das Leben 
und die Lebensbedingungen jedes Einzelnen 
betreffen. Weichen für eine ausgewogene 
Sozialpolitik können gestellt werden.  
 

Für die Republik Österreich besteht laut EU-
Rahmenverordnung die Pflicht zur Bereit-
stellung der Indikatoren zur Messung von 
Armut und sozialer Ausgrenzung. Die 

Erhebung findet von April bis September 
2008 statt. Dazu werden private Haushalte in 
ganz Österreich zufällig ausgewählt. Die 
Mitarbeit an der Erhebung unterliegt keiner 
gesetzlichen Auskunftspflicht und beruht 
daher auf Freiwilligkeit. Die Beteiligung an 
der Erhebung ist für die Qualität der Daten 
jedoch wichtig, daher erhalten Stichproben-
haushalte einen Einkaufsgutschein über €15,-
Erfahrene Erhebungspersonen der 
STATISTIK AUSTRIA werden in diesem Zeit-
raum auch Haushalte in Ferschnitz 
kontaktieren; selbstverständlich können sich 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ausweisen. Die Erhebung kann je nach 
Größe des Haushalts zwischen 15 und 45 
Minuten dauern.  
 

Alle Angaben unterliegen selbstverständlich 
der absoluten statistischen Geheimhaltung 
und dem Datenschutz. STATISTIK AUSTRIA 
garantiert, dass persönliche Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und an keine 
andere Stelle weitergegeben werden.  

 

ÖÖBBBB  SSoommmmeerrttiicckkeett  
 

Warum in die Ferne schweifen, wenn es auch in Österreich so vieles zu entdecken gibt? 
Canyoning in Tirol, Festivals in Niederösterreich, Shoppen in Wien oder Freunde treffen in 
Salzburg – mit dem ÖBB Sommerticket wird’s besonders günstig. Auch heuer gibt’s wieder das 
Sommerticket der ÖBB. Alle, die ihren 20. Geburtstag noch nicht gefeiert haben, fahren um € 19,– 
durch ganz Österreich, unter 26jährige zahlen € 49,– fürs sommerliche Bahn-Vergnügen. 
Das Sommerticket gilt 

 von 01.07. bis 31.08.  
 für die 2. Klasse  
 in allen Zügen der ÖBB in Österreich  
 auf allen Strecken – ausgenommen Zahnrad- oder Privatbahnen und Sonderverkehr 
 montags bis freitags ab 8 Uhr 
 samstags, sonntags und an Feiertagen ganztägig 

 

Deshalb sichere dir gleich deine VORTEILScard<26 und das ÖBB Sommerticket am Fahrkarten-
schalter oder unter www.oebb.at!  



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz - 5/2008 – Mai - 29. Jahrgang  Seite 4 

 

IInnffoorrmmaattiioonn  ddeess  aammttll..  PPffllaannzzeennsscchhuuttzzddiieennsstteess  iinn  NNÖÖ  
 

Was ist Feuerbrand?  
Feuerbrand ist eine hoch ansteckende, bakterielle Pflanzenkrankheit, die für Mensch und Tier 
ungefährlich ist.  
 

Feuerbrand gilt als Quarantänekrankheit und ist MELDEPFLICHTIG! 
 

Folgende Pflanzen gelten als Wirtspflanzen: 
BIRNE*  
QUITTE*  
WEISSDORN oder 
ROTDORN*  
ZWERGMISPEL*

APFEL 
FELSENBIRNE  
FEUERDORN  
MISPEL 
VOGELBEERE oder EBERESCHE  

APFELBEERE  
ZIERQUITTE  
GLANZMISPEL  
WOLLMISPEL  

 

* diese Pflanzen sind besonders anfällig  
 
Wie erkenne ich die Symptome?  
Die typischen Merkmale für Feuerbrand sind: 

 braune Pflanzenteile  
 hakenförmige Verkrümmung junger Triebe  
 eindeutig, aber sehr selten sichtbar, ist der Bakterienschleim  

 
Was tun bei Verdacht auf Feuerbrand? 
Wenn Sie die typischen Symptome an einer Ihrer Wirtspflanzen erkennen, oder auch nur der 
Verdacht auf Feuerbrand besteht, sollten Sie folgende Punkte unbedingt beachten:  
 

1. Berühren Sie NIEMALS verdächtige Pflanzen oder Pflanzenteile  
 

2. Informieren Sie UMGEHEND ihre Gemeinde (Gemeindeamt Ferschnitz Tel. 07473 / 8297) - der 
Feuerbrand-Beauftragte kommt unentgeltlich zu Ihnen und begutachtet die Pflanzen  

 

3. Sollte sich der Verdacht bestätigen, wird der Feuerbrand-Beauftragte Ihrer Gemeinde alle 
weiteren Schritte für Sie in die Wege leiten  

 

4. Der Feuerbrand-Sachverständige wird dann die Pflanze besichtigen 
--> Es besteht kein Feuerbrand-Verdacht --> kein weiteres Vorgehen 
--> Es besteht der Verdacht auf Feuerbrand --> FB-Sachverständiger klärt Verdacht ab und 
      schreibt gegebenenfalls die zu setzenden Maßnahmen vor  

 

5. Die Rodung bzw. der Ausschnitt darf NUR von eingeschulten Personen durchgeführt werden.  
 

6. Eine Nachkontrolle der Bestände erfolgt vier Wochen bzw. ein Jahr später durch den 
Beauftragten der Gemeinde  

 

FFeerrttiiggsstteelllluunngg  uu..  BBeennüüttzzuunnggssbbeewwiilllliigguunngg  
 

gem. § 30 NÖ Bauordnung: Alle bewilligten Bauvorhaben und zum Teil auch bewilligte 
Bauanzeigen bedürfen einer Fertigstellungsmeldung und Erteilung der Benützungsbewilligung. 
 

§ 30 Fertigstellung: Ist ein bewilligtes Bauvorhaben fertig gestellt, hat der Bauherr dies der 
Baubehörde anzuzeigen. Abweichungen sind in dieser Anzeige anzuführen. 
 

Der Fertigstellungsanzeige sind folgende Befunde anzuschließen: 
• Bescheinigung des Bauführers über die bewilligungsgemäße Ausführung 
• bei Neu- und Zubauten: Lageplan mit der Bescheinigung des Bauführers über die 

lagerichtige Ausführung des Bauwerkes 
• Bau- und Eignungsbefunde des Rauchfangkehrers 
• Elektrobefund 
• Dichtheitsatteste 
• Sonstige Bescheinigungen 

 

Gebäude und Anlagen, die nicht mit einer Fertigstellungsmeldung der Baubehörde gemeldet 
wurden, dürfen nach § 30 NÖ. Bauordnung nicht benützt werden. Die Benützung solcher Gebäude 
oder Anlage ohne Fertigstellungsmeldung bildet eine Verwaltungsübertretung. 
Zur Vermeidungen von Problemen wird um Beachtung und Einhaltung vorstehender gesetzlicher 
Richtlinien der NÖ Bauordnung ersucht. 
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VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  JJuunnii  uunndd  JJuullii  22000088  
 

  JUNI   
01.06.08 Jungschar 10 Jahres-Fest Pfarrkirche 9.00 
07.-08.08 Volleyballclub Beach am Bach Beachvolleyballplatz 9.00 
14.06.08 Musikverein Konzert Turnsaal d. Volksschule 20.00 
14.06.08 FVV Flohmarkt Umweltecke 8.00 
15.06.08 Rinderzuchtverein Amstetten Rinderschau Euratsfeld  
15.06.08 SPÖ Kinderfest mit Feldmesse Sportanlage 10.00 
21.06.08 Jagdgesellschaft Heuriger Leithenbauer 18.00 
27.06.08 USV Stockschützen Asphaltturnier Stockschützenanlage 17.00 
27.06.08 Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrfest Sportanlage 20.30 
28.06.08 USV Stockschützen Asphaltturnier Stockschützenanlage 7.30 
28.06.08 Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrfest Sportanlage 20.30 
29.06.08 Freiwillige Feuerwehr Frühschoppen Sportanlage 10.00 

29.6.-2.7.08 Seniorenbund Ausflug Maria Pfarr u. Umgebung  
  JULI   

12.07.08 Raiffeisen Jugendclub Beach Volleyball - Bewerb Beachvolleyballplatz  
13.-18.07.08 Katholische Jungschar Jungscharlager Stephanshart  

19.07.08 JVP Beach Party Günzinger - Brücke 20.00 
20.07.08 Raiffeisen Jugendclub Beach Volleyball (Ersatztermin) Beachvolleyballplatz  
20.07.08 Gemeinde/ÖVP-Frauen Jakobi Kirtag/Bauernmarkt Marktplatz nach hl. Messe

23.-27.07.08 JVP Ausflug Ungarn  
25.07.08 Gh. Potzmader Badefest Gh. Potzmader 18.00 

 

BBeekkaannnnttggaabbee  vvoonn  SScchhuullaabbsscchhllüüsssseenn  uussww..  
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz ersucht um Bekanntgabe von Schulabschlüssen, Lehr-
abschlussprüfungen, Reife- und Diplomprüfungen, Sponsionen, Meisterprüfungen usw. Name, 
Adresse sowie eine Kopie des Nachweises wären dazu erforderlich. 
 

GGeebbeenn  SSiiee  iihhrree  TTeelleeffoonn--,,  FFAAXX  NNuummmmeerr  ssoowwiiee  EE--MMaaiill  
AAddrreessssee  ddeemm  GGeemmeeiinnddeeaammtt  bbeekkaannnntt!!  

 

Das Gemeindeamt Ferschnitz ersucht alle 
FerschnitzerInnen, Neue Telefon- sowie 
Faxnummern und auch E-Mail-Adressen 
bekannt zu geben. Eine solche Meldung kann 
auf folgende Arten erfolgen: 
 

Tel.: (07473) 8297,  Fax: 8297-20 
E-Mail:  marktgemeinde@ferschnitz.gv.at 
Schriftlich: Gemeindeamt Ferschnitz, 
Marktplatz 1, 3325 Ferschnitz 

Schreiben Sie bitte beim Fax, E-Mail oder bei 
schriftlicher Meldung dazu, dass Sie mit einer 
Verlautbarung in den Gemeindenachrichten 
einverstanden sind.  
 

(Es besteht auch die Möglichkeit die Nummer 
zwar dem Gemeindeamt bekannt zu geben, 
diese jedoch nicht in den 
Gemeindenachrichten zu veröffentlichen). 

 

LLaauuffttrreeffff  FFeerrsscchhnniittzz  
 

Donau-Au Halbmarathon Ardagger 
Mit insgesamt 8 Teilnehmern beim Halb- und Viertelmarathon in Ardagger war die Lauftreffgruppe 
Ferschnitz stark vertreten.  
Bei den Kinderläufen nahmen teil: Kromoser Verena und Lukas sowie Daxberger Sara 
 

Pokalplätze beim Halbmarathon errangen: 2. Platz M50 Grausam Ernst 
3. Platz M30 Mayerhofer Günther 
3. Platz M40 Kromoser Hannes 

 

Für das Tria Team NÖ West war Peter Datzberger am Start.  
Mit dem 5. Gesamtrang und dem Sieg in der Klasse M20. 
 

LAUFTREFF jeden Dienstag 19.00 Uhr 
Treffpunkt bei der Volksschule Ferschnitz 
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KKoosstteennlloossee  RRöönnttggeennuunntteerrssuucchhuunngg  
 

Der Röntgenbus des Landes Niederösterreich kommt nach Ferschnitz: 
 
Termin: Freitag, 4. Juli 2008 von 14.00 bis 17.00 
Standort: Vor dem Gemeindeamt Ferschnitz, Marktplatz 1 
 
Gerade das rechtzeitige Erkennen von 
Veränderungen der Lunge, welches 
bestmöglich mit einem Röntgenbild erfolgt, ist 
für eine erfolgreiche Behandlung von größter 
Wichtigkeit. 
 

Bei allen Untersuchten, bei denen ein 
krankheitsverdächtiger Befund diagnostiziert 
wird, erfolgt eine Verständigung, bei allen 
anderen, bei denen keine krankheits-
verdächtigen Befunde diagnostiziert werden, 
erfolgt keine Verständigung.  
 

Die Reihenuntersuchung erfolgt mit einer 
neuen digitalen Röntgenanlage auf technisch 
höchstem Niveau, dass von einer Strahlen-

gefährdung während der 
Aufnahme nicht gesprochen 
werden kann. 
 

Nicht nur die Tbc-Erkrankungen der Lunge, 
sondern auch alle anderen Lungen-
krankheiten sowie Erkrankungen der im 
Brustraum befindlichen Organe können 
aufgezeigt werden, so auch Veränderungen 
am Herzen und an den großen Gefäßen. 
 

Auch für jüngere Personen ist das erste 
Röntgenbild von großem Wert, da es immer 
wieder zu Vergleichszwecken mit späteren 
Aufnahmen herangezogen werden kann. 

 

WICHTIG: Bitte unbedingt die E-Card zur Untersuchung mitbringen. 
 

NNÖÖ  LLaannddeesskkiinnddeerrggaarrtteenn  FFeerrsscchhnniittzz  22  
 
Zahnarzt Dr. Jäger aus 
Amstetten besuchte uns 
wieder... 
 
Das Projekt Apollonia – 
kariesfrei bis 2020 wird in 
den Kindergärten durch-
geführt. Regelmäßiges 
Zähneputzen, der Angst vor 
dem Zahnarztbesuch wird 
spielerisch vorgebeugt. 
 
 
 

 
 
 
Im Mai und Juni haben wir 
viele Ausflüge zu Familien 
geplant.  
 
 
Danke für die Einladungen! 
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RRüücckkbblliicckk  iinn  BBiillddeerrnn……  
 

Ein wichtiges Baulos der Landesstraße 89, die Ortsdurchfahrt Senftenegg, ist in der Durchführung 
schon weit fortgeschritten. Die von der Straßenbauabteilung Amstetten 6 geplante und vom NÖ 
Straßendienst unter OI Josef Putschögl durchgeführte Umgestaltung der Ortsdurchfahrt 
Senftenegg ist gut im Zeitplan. Der Gehsteig ist von der Ferschnitzbachbrücke bis zum Hause 
Rosenberger bis auf die Asphaltierungsarbeiten fertig. Im Engstellenbereich der Ortsdurchfahrt ist 
der Gehsteig, der im Ausbau eine Gesamtlänge von 450 m hat, schon begehbar, sodass die 
Kinder dort bereits einen sicheren Schulweg vorfinden. Die Ortsdurchfahrt beinhaltet auch 
verkehrsberuhigende Fahrbahnteiler. Der Fahrbahnteiler in Richtung Euratsfeld (Firma Glack) ist 
im Bau schon sehr weit fortgeschritten. Im Kreuzungsbereich wird nun eine Bushaltestelle errichtet 
die aus allen Richtungen angefahren werden kann. Kostenpunkt des gesamten Objektes werden 
etwa 120.000 Euro sein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

IImm  ZZuuggee  ddeess  sscchhwwiieerriiggeenn  BBaauulloosseess  SSeennfftteenneegggg  iisstt  eess  wwiicchhttiigg  ööfftteerrss  eeiinnee  BBaauubbeesspprreecchhuunngg  mmiitt
GGeemmeeiinnddeeffüühhrruunngg,,  SSttrraaßßeennmmeeiisstteerreeii,,  AAnnrraaiinneerrnn  uunndd  ddeenn  BBaauuaarrbbeeiitteerrnn  dduurrcchhzzuuffüühhrreenn..  EEiinnee
BBeesspprreecchhuunngg  aamm  66..  MMaaii  aann  OOrrtt  uunndd  SStteellllee  mmiitt::  VViizzeebbüürrggeerrmmeeiisstteerr  FFrraannzz  DDeeiinnhhooffeerr,,  AAnnrraaiinneerr
JJoohhaannnn  GGllaacckk,,  PPaauull  HHeeiinnddll,,  MMaarrttiinn  NNaarriinnggbbaauueerr,,  DDaanniieell  PPllaannkk,,  DDaanniieell  FFüüsssseellbbeerrggeerr,,  FFrriieeddrriicchh
DDaaxxbbeerrggeerr,,  SSttrraaßßeennmmeeiisstteerr  SStteellllvveerrttrreetteerr  HHeerrbbeerrtt  OOssaannggeerr,,  SSttrraaßßeennmmeeiisstteerr  OOII  JJoosseeff  PPuuttsscchhööggll
uunndd  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  JJoohhaannnn  BBeerrggeerr..  

Die Muttertagsfahrt des Ferschnitzer Seniorenbundes hatte zum Reiseziel die Wallfahrtskirche 
Maria Neustift, wo mit allen Senioren Konsistorialrat Pfarrer Johann Punz eine heilige Messe 
feierte. Am Nachmittag folgte eine Schifffahrt auf dem Ennsstausee von Staning bis Steyr. Der 
Abschluss der Reise fand im Gasthaus Affengruber in Ferschnitz statt. Organisator der Reise 
Teilbezirksobmann Josef Scharfmüller, Konsistorialrat Pfarrer Johann Punz (links im Bild) mit der 
72 Personen umfassenden Reisegruppe vor der Kirche in Maria Neustift. 
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Fleißige Mitglieder des Verschönerungsvereines sind in diesen Tagen wieder mit dem rührigen, 
erst kürzlich geehrten Obmann Josef Kralovec (3. v.r.) beschäftigt, Plätze und Fensterkisterl in 
öffentlichen Gebäuden im Marktbereich mit Blumenpflanzen zu versorgen. 
V.ln.r.: August Ginner, Maria Rosenthaler, Helga Rottensteiner, Grete Schatz, Obmann Josef 
Kralovec mit Gattin Hermine und Maria Dorninger. 

Für langjährige verdienstvolle Tätigkeit als Obmann des Fremdenverkehrs- und Verschönerungs-
vereines Ferschnitz erhielt Josef Kralovec am 26. April 2008 im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung der NÖ Dorf- und Stadterneuerung in Sonntagberg das Goldene 
Ehrenzeichen verliehen. 

 
LR DI Josef Plank, 
Obmann Josef 
Kralovec  
und Obfrau der 
NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung 
Maria Forstner 

 
Regionalbetreuerin Mag. (FH) 
Birgit Weichinger, 
Obmannstellvertreter 
Gottfried Langeder, Obmann 
Josef Kralovec, 
Schriftführerin Helga 
Rottensteiner und Kassier 
Christine Hackner. 
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WWIIRR  GGRRAATTUULLIIEERREENN!!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Landeshauptmann Pröll 
überreichte an die Trachten-
Musikkapelle Ferschnitz den 
Ehrenpreis in Silber 
 

„Die Blasmusik ist eng mit 
Niederösterreich verbunden und prägt 
das eigenständig erarbeitete kultur-
politische Profil des Landes selbst-
bewusst nach außen“, betonte LH Dr. 
Erwin Pröll am 20. Mai im Stadtsaal in 
Krems anlässlich der Überreichung 
der Ehrenpreise an die erfolgreichsten 
heimischen Kapellen.  
 

Die Trachtenkapelle Ferschnitz erhielt 
bereits im Jahr 2005 den Ehrenpreis in 
Bronze. Vergangene Woche konnte 
die Abordnung - Obmann Ing. Johann 
Peneder, Jugendreferent Wolfgang 
Jungwirth und Bürgermeister Johann 
Berger – den Ehrenpreis in Silber aus den 
Händen von LH Pröll in Empfang nehmen. 
 

Ein Symbol dafür wie gut 
und engagiert in der 
Trachtenkapelle unter der 
Leitung von Kapellmeister 
Walter Engelscharmüllner 
gearbeitet wird. 
 

Beeindruckt zeigte sich 
der Landeshauptmann 
auch von der Jugend-
arbeit: Nahezu die Hälfte 
der rund 20.000 Musiker-
innen und Musiker in den 

fast 470 Kapellen sind heute Jugendliche. 
Das zeigt einmal mehr, dass die Jugend 
bereit ist, sich einzubringen und Leistungen 
zu erbringen. 
 

In der Musikkapelle Ferschnitz gelingt 
ebenfalls eine gute Jugend- und Nachwuchs-
arbeit durch unsere Jugendreferenten 
Wolfgang Jungwirth und Viktoria Berger und 
der hervorragenden Zusammenarbeit mit der 
Musikschule Ybbsfeld.  
Darüber hinaus stellt die Musik eine Brücke 
zwischen Kulturen, Vereinen und 
Generationen her und ist ein gutes Beispiel 
für die Freiwilligkeit und Menschlichkeit in der 
Region.

  
JJuulliiaa  GGrraauussaamm,,  
IInnnneerroocchhsseennbbaacchh  1155,,  
ffeeiieerrttee  iihhrreenn  8800..  
GGeebbuurrttssttaagg..  AAuuss  
ddiieesseemm  AAnnllaassss  
üübbeerrbbrraacchhtteenn  
GGllüücckkwwüünnsscchhee::  EErrnnsstt  
GGrraauussaamm  ((GGaattttee));;  
sstteehheenndd  vv..ll..nn..rr..::  
PPffaarrrreerr  JJoohhaannnn  PPuunnzz,,  
EErrnnsstt  GGrraauussaamm  
((SSoohhnn)),,  MMoonniikkaa  uunndd  
WWiillllhheellmm  AAuueerr,,  KKaatthhrriinn  
AAuueerr,,  
VViizzeebbüürrggeerrmmeeiisstteerr  
FFrraannzz  DDeeiinnhhooffeerr  uunndd  
BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  JJoohhaannnn  
BBeerrggeerr  

Foto (Alfred Luger): v.l.n.r.: LH Dr. Erwin Pröll, Obmann Ing. 
Johann Peneder, Obmann d. NÖBV Peter Höckner, Bgm. 
Johann Berger, Jugendreferent Wolfgang Jungwirth 
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OObbmmaannnn  uunndd  
KKaappeellllmmeeiisstteerr  mmiitt  

EEhhrreennmmiittgglliieedd  KKaarrll  WWeeiiggll  

 
Die TMK Ferschnitz verleiht 
die Ehrenmitgliedschaft an 
Herrn Karl Weigl 
 

Herr Karl Weigl aus Amstetten, 
musizierte seit der Gründung der 
Trachtenmusikkapelle im Jahre 
1971 ehrenamtlich in Ferschnitz 
und schied nun 70-jährig als 
aktiver Musiker aus. Der Vorstand 
Des Musikvereines ehrte Herrn 
Karl Weigl für seine Verdienste 
und verlieh ihm für die mehr als 
30-jährige musikalische Tätigkeit 
die EHRENMITGLIEDSCHAFT 
der Trachtenmusikkapelle 
Ferschnitz. 
„Karl Weigl’s Engagement reichte 
weit über das Musikalische hinaus. 
Er war immer Bindeglied zum Nachwuchs, speziell am Bass-
Register und bei den Musikfesten war er als unser „Elektriker vom 
Dienst“ stets zur Stelle“, führt Obmann Ing. Johann Peneder in 
seinem Rückblick aus. 
Mit einer geselligen und ausgelassenen Feier im Kellerstöckl der Fam. Bierwipfl in 
Eisenreichdornach, bedankten sich die Musikanten für die jahrzehntelange Kameradschaft und 
wünschen ihm weiterhin viel Spaß und Freude an der Blasmusik und vor allem viel Gesundheit. 
 

DDoonnaauurraaddffeesstt  22000088  
 

FahrRad und genieß das Leben 
 

Genuss-Radeln beim 
Donauradfest 2008 
 
Am Sonntag, dem 15. Juni 2008, ist es wieder soweit, das bereits traditionelle Donauradfest 
geht in die 7. Runde. Am Donauradweg - von Grein/Ardagger bis Enns/St.Pantaleon - heißt 
es, in die Pedale treten. Um zu gustieren, um da und dort zu verweilen und in Geselligkeit 
das Leben voll zu genießen.  
 

Den ganzen Tag über finden Fest-
veranstaltungen statt, und unterwegs sorgen 
zahlreiche Einkehrmöglichkeiten für 
Erfrischung und kulinarische Genüsse aus 
der Region. Kleine und große Erlebnisse für 
Jung und Alt runden das Genussprogramm 
ab.  
Vor allem an der Moststraße locken die 
Heurigenbetriebe und Direktvermarkter mit 
selbstgemachten Köstlichkeiten. 
 

Die heurigen Attraktionen: Marktfest, 
Fasslkutschn und Gyrokopter Flug in 
Ardagger, Holzräder und Donaumandl in 
Wallsee, Fähre und Action bei der 
Holzbrücke in St. Pantaleon und natürlich 
Heurige entlang der Strecke. 
 

Die flachen Rundstrecken sind von Gruppen, 
Familien oder weniger geübten Fahrern leicht 
zu bewältigen. 
 

Stimmungsvoll: Zwischen Mauthausen und 
Enns sowie zwischen Grein und Wiesen lässt 
sich die Donau mit einer Radfähre 
überqueren.  
Für Erfrischung und kulinarische Genüsse 
sorgen zahlreiche Einkehrmöglichkeiten 
entlang der einzigartigen Auen- und 
Kulturlandschaft der Donau. Am Mostviertler 
Ufer locken die Heurigenbetriebe der 
Moststraße. Sie bieten Selbstgemachtes zum 
Kaufen und Probieren an, wie Most, 
Fruchtsäfte, Würstel, herzhafte Brote und 
Mehlspeisen. 
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VVoollkksssscchhuullee  FFeerrsscchhnniittzz  
 

Ausgewählte Zeichnungen  - Raiffeisen Jugendwettbewerb 2008 
„Sport verbindet“ 
------------------------------------------------------------------------------------- 

1. Klasse 
Patrick Zehetner 
Laura Himmelbauer 
Lisa Steiner 
------------------------------------------------------------------------------------- 

2. Klasse 
Magdalena Potzmader 
Anna Daxberger 
Klaus Bachler 
------------------------------------------------------------------------------------- 

3. Klasse 
Lukas Feregyhazy 
Stefanie Mayerhofer 
Christa Wischenbart 
------------------------------------------------------------------------------------- 

4. Klasse 
Christopher Ehs 
Lukas Kromoser 
Alina Veigl 
------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Kaenguru Wettbewerb der Mathematik 
Am 31.03.2008 wurde weltweit der 
Kaenguru Wettbewerb der Mathematik 
durchgeführt. Unsere 4. Klasse nahm 
daran teil.  
Klassenbester war Fabian Salzmann, 2. 
Laurenz Honauer, 3. Mario Hartl und 4. 
Susana Laza.  
Die 4 besten erhielten als Anerkennung 
einen USB – Stick.  
 
Bei der Mathematik Evaluation im Bezirk 
Amstetten erreichte Laurenz Honauer mit 
25 Punkten 100 %.  
 
 
 

Radfahrprüfung - Fahrradhelm 
16 Schüler und Schülerinnen der 4. Klasse schafften die freiwillige Radfahrprüfung und sind nun 
berechtigt, allein mit dem Fahrrad zu fahren. Dieser Radfahrführerschein gilt für das ganze 
Bundesgebiet. Zusätzlich bekam heuer jedes Kind von der Wiener Allianz Versicherung, vertreten 
durch Herrn Dieter Dorn, einen tollen Fahrradhelm. Wir bedanken uns sehr herzlich dafür.  

 
 
 
Weitere aktuelle 
Informationen über unsere 
Schule finden Sie auch auf 
unserer Homepage:  
 
http://www.vsferschnitz.at  
 
vs.ferschnitz@schule.at 
 
Josef Ebner eh.  
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MMuussiikkhhaauuppttsscchhuullee  BBlliinnddeennmmaarrkktt  
 

AUSTRIA MAGNA 
Auf Einladung von Austria Magna konnte unsere Schülerligamannschaft unter der Leitung von 
Schülerligabetreuer HL Ronegger Erich und  Begleitlehrer HOL Heindl Walter beim Spiel FAK - 
Wacker live vor Ort sein!  
Zahlreiche Eltern und Spieler der Mannschaft durften ihren Stars auf die Beine blicken. Vor 7.000 
Fans erlebten wir ein tolles Spiel der violetten Austria. Neben einer Ergebniswette, wo man 
herrliche Preise gewinnen konnte, gab es für alle Gratiseintrittskarten, ein Essen und ein Fanpaket. 
Unsere Kicker durften weiters ihr Talent an der der Torschusswand unter Beweis stellen. Sie 
erschossen gleich zahlreiche Freikarten für ein Spiel der Austria! Die Auszeichnung als VIOLETTE 
Meisterklasse NÖ rechtfertigten unsere Schüler lautstark mit lauten Anfeuerungen. Auch im 
nächsten Jahr dürfen wir wieder gratis zu den Spielen des FAK!  

 
 

Namen vorne von links nach rechts: 
Murat Katik, Krenar Hasanaj, Fabian Haller, Thomas Schwarz, Sebastian Eder, Raphael 
Stamminger, Richard Brandstetter, Ionut Mitran 
 

Namen hinten links nach rechts: 
Daniel Enengl, Motvey Kornilov, Rosenthaler Bernhard, Fanlöwe, Dominic Zehetner, Manuel 
Pecksteiner 
 

 
KAENGURU BEWERB 
Am 31. März 2008 fand europaweit der Kaenguru Bewerb im 
Bereich Mathematik statt. 
Jetzt wurde das Ergebnis veröffentlicht. 
Julia Kasser, aus der 3 Klasse, belegte in der Niederösterreich 
Wertung (AHS Unterstufe und HS)  
den ausgezeichneten 6. Platz.  
 
LAUFOLYMPIADE IN AMSTETTEN 
Hochsommerliches Wetter führte uns zur diesjährigen 
Laufolympiade nach Amstetten. Unter 1.200 Schülern lagen 
unsere 40 Teilnehmer im guten Mittelfeld. Auf dem Programm 
standen ein 60 m bzw. 600 m und 800 m Bewerb!  
Ein sportlich schöner Erfolg und ein unvergessliches 
Großereignis! 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz - 5/2008 – Mai - 29. Jahrgang  Seite 13 

 
MUSIKHAUPTSCHULCHOR ON TOUR IN KÄRNTEN 
37 Buben und Mädchen begaben sich vom 28. bis 30. April auf eine äußert erfolgreiche 
Konzertreise nach Seeboden am Millstättersee. Bei 2 Konzerten in Bad Kleinkirchheim und 
Seeboden stellten die Volksmusikgruppe und der Chor unter der Leitung von Gabriele Prömmer ihr 
musikalisches Können unter Beweis und ernteten großen Applaus vom Kärntner Publikum. Der 
Kontakt zur MHS Seeboden kam beim Bundesjugendsingen in Bregenz zustande, woraufhin 2 
Klassen im Herbst auf Besuch nach Blindenmarkt kamen und ein gemeinsames Konzert in der 
MHS Blindenmarkt stattfand. Mit herzlicher Gastfreundschaft wurde nun der Blindenmarkter Chor 
von den Kärntner Freunden aufgenommen .Die Freude am gemeinsamen Musizieren schafft 
bleibende Freundschaften und verbindet eben. 

 
 

Name von hinten links bis nach vorne immer von links 
Mitglieder von links nach rechts: 
Oliver Heindl, Matvey Kornilov, Karl-Heinz Müller Guttenbrunn, Janine Patry, Theresa Feregehazy, 
Magdalena Weinberger, Kathrin Kölbl, Christina Weichselbaum, Stefanie Weinstabl, Evelin 
Pirkner, Lisa Leitner, Anna Wischenbart, Hellinger Melanie, Sarah Raffetzeder, Kerstin Danzinger, 
Melanie Perneder, Julia Huber, Julia Steinberger, Ilona Wenzl, Rab Annika, Elisabeth Peneder, 
Lisa Holzinger, Markus Lindner , Barbara Schweiger, Magdalena Reiter, HOL Gabriele Prömmer, 
Nina Krammer, Kathrin Keiblinger,Jennifer Schweiger, Julia Kasser, Lisa Princic, Sitz Simone, 
Beatrice Hinterdorfer, Marlene Hülmbauer, Sophie Schachinger 
 

 
IVV – WANDERTAG 
Die MHS nahm auch heuer 
wieder mit 335 Schülern am 
traditionellen IVV - Wandertag 
statt. Bei prächtigem Wetter 
durchwanderten wir eine ca. 12 
km lange Strecke rund um 
Blindenmarkt. Im Ziel überreichte 
uns der Obmann des 
Wandervereines, Herr 
Kerschbaumsteiner, einen 
schönen Pokal als Lohn für 
unsere Teilnahme. 
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MMaasstteerr--LLeehhrrggaanngg  PPrree--PPrroodduuccttiioonn  MMaannaaggeemmeenntt  
 

Master-Lehrgang Pre-Production Management  
als Karriereturbo! 
 

Technik, Theorie und Praxis in einem Lehrgang vereint: Der 2004 
geschaffene FH-Lehrgang „Pre-Production Management“ (PPM) im 
RIZ Waidhofen/Ybbs vermittelt durch enge Abstimmung auf die 
Bedürfnisse der Industrie aktuelles und profundes Fachwissen in der 
Produktentwicklung. Damit hat sich der Lehrgang über die Region 
hinaus einen Namen gemacht – und gilt heute als gefragte Zusatzqualifikation im 
Technikbereich!  
 
„Mit dieser Ausbildung habe ich die Chance 
bekommen, meine Tätigkeit in der Produkt-
entwicklung und Produktionsplanung mit 
wissenschaftlichen Erkenntnissen zu ver-
knüpfen, um so noch effizienter arbeiten zu 
können“, bestätigt Ing. Anton Plank, MSc von 
der Firma DOKA den hohen praxisrelevanten 
Stellenwert von PPM. 
 

Der Lehrgang vermittelt die Kompetenz, ein 
Produkt von der ersten Idee eines möglichen 
Kundennutzens über Design, Prototyp, 
Erstserie und tatsächliche Serienproduktion 
bis hin zu einem erfolgreichen Vertrieb aufzu-
bereiten. Dabei lernen die Teilnehmer 
moderne Produktionstechniken und 
produktionsnahe Prozesse sowohl in 
technischer als auch wirtschaftlicher Hinsicht 
zu beherrschen und ihr Basiswissen in allen 
Entwicklungsprozessen anzuwenden. So 
haben die Abschlussarbeiten immer aus-
schließlich mit einer konkreten Arbeits-
aufgabe bzw. -situation aus dem Umfeld der 
Teilnehmer zu tun. „Ganz besonders wird im 
Rahmen dieser Ausbildung auf die 
Entwicklung und Stärkung der sozialen 
Kompetenz, wie Teamarbeit, geachtet. Und 
von diesem Mehrwert profitieren nicht nur die 
Teilnehmer, sondern auch die Unternehmen, 
für die sie das erlernte Wissen anwenden“, 
informiert PPM-Projektleiter Mag. Werner 
Krammer vom RIZ Waidhofen/Ybbs. Denn 

die Ausbildung befähigt die Absolventen z.B. 
als Spezialisten für Produktionsabläufe 
effiziente Arbeitskonzepte zu entwerfen und 
umzusetzen. 
 

Neu ist, dass im Unterricht den betriebs-
wirtschaftlichen und sozialen Fähigkeiten im 
Management noch mehr Aufmerksamkeit 
gewidmet wird. Deshalb wird seit kurzem – 
aufbauend auf das 4-semestrige Grund-
studium, das mit dem Titel „Akademische/r 
Pre-Production Manager/in“ abschließt – 
auch ein 2-semestriges Aufbaustudium zum 
„Master of Science/PPM“ (MSc) angeboten. 
Dabei kommt es zu Vertiefungen in den 
Bereichen Betriebswirtschaftslehre und 
Controlling, Business-Prozess und Qualitäts-
management, Managementgrundlagen, 
Führung und Kommunikation, Team-
management sowie Marketing und Vertrieb. 
Dass dieser gemeinsam mit der FH St. Pölten 
und der TU Wien veranstaltete und unter der 
wissenschaftlichen Leitung von Univ. Prof. 
Helmar Weseslindner stehende Masterlehr-
gang innerhalb kürzester Zeit begeistert 
angenommen wurde, beweisen auch die 
Zahlen: 13 Absolventen hat der junge 
Lehrgang bereits hervorgebracht und 19 
Teilnehmer lassen sich gerade im Grund-
studium zum „Akademischen Pre-Production 
Manager“ ausbilden.  

 
Weitere Details zum PPM-Lehrgang gibt es unter www.preproduction.riz.at und bei den 
Infoabenden (Termine siehe Homepage) im RIZ Waidhofen/Ybbs. Für nähere Informationen 
kontaktieren Sie bitte Mag. Werner Krammer unter Tel.: 07442/55 1 55 - 117 oder unter 
krammer@riz.co.at. 
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NNeeuussttaaddttffeesstt  22000088  
 

Europa zu Gast in Neustadtl an der Donau - Internationales Treffen der ARGE Neustadt in Europa. 
Vom 30. Mai bis 1. Juni 2008 findet in Neustadtl an der Donau das 30. Internationale Treffen der 
ARGE Neustadt in Europa statt! Bei dieser ARGE handelt es sich um die größte Städte- und 
Gemeindefreundschaft Europas. 36 Kommunen, alle mit Namen Neustadt, aus den 6 EU-Staaten 
Österreich, Deutschland, Tschechien, Slowakei, Ungarn und Polen nehmen daran teil. 
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Ein unvergesslicher Event wird gefeiert. Eingeladen sind Kinder, Eltern 
und alle die mit der KJS feiern wollen. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

> Anschneiden der Geburtstagstorte. 
> Verlosung schöner Preise. 

 
 
 
 
 

Das KJS-Team 
 

freut sich auf 
 

Euer Kommen! 
 
 
 
 
 

Foto Langeder 

KJS-Ferschnitz 

10 -jähriges Jubiläum 
der

FACKELWANDERUNG 
Samstag 31. Mai 2008, 21:30 Uhr
Start Pfarrhof

GEMEINSAMER GOTTESDIENST 
Sonntag 1. Juni 2008, 09:00 Uhr 
in der Pfarrkirche 

Bitte Laterne oder 
Fackel mitnehmen! 

Nach dem 
gemeinsamen 

Festgottesdienst ist 
für Spiel, Spaß und 
das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. 
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Fremdenverkehrs- und  

Verschönerungsverein Ferschnitz 
ZVR-Zahl 826708792 

 
 

Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein 
Obmann Josef Kralovec eh. 
Rudlingstraße 16, 3325 Ferschnitz 

Mobil.: 0664/6394039 
 

Abgabemöglichkeit von Flohmarktspenden: Freitag 6. Juni 13-18 Uhr 
Samstag 7. Juni 8-12 Uhr und Freitag 13. Juni 13-19 Uhr 

 Bekleidung 
Bilder,  Spielzeug 
Möbel,  Bücher    
Schuhe, Geschirr 
Lampen u.v.m. 

Speisen 
und 

Getränke 
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